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Sehr geehrter Herr Dr. Seiters,

vielen Dank für Ihren Brief vom 19. März 2012.

Für Ihre Glückwünsche zu meinem Amtsantritt darf ich Ihnen sehr herzlich danken. 

Die vielen Beweise der Zustimmung und der Verbundenheit sind mir eine 

Ermutigung für die kommenden Aufgaben. Mit all meiner Kraft und mit meinem 

Herzen will ich dafür arbeiten, dem in mich gesetzten Vertrauen gerecht zu werden.

Das Deutsche Rote Kreuz leistet wertvolle Arbeit und erfüllt vielfältige Aufgaben. 

So nimmt das Deutsche Rote Kreuz für Deutschland die völkerrechtlich 

vorgegebenen Aufgaben der Nationalen Rotkreuz-Gesellschaft wahr. Für diesen 

Einsatz bin ich dem Deutschen Roten Kreuz besonders dankbar und nehme das 

Deutsche Rote Kreuz in den Bereichen, wo es völkerrechtlich humanitär tätig ist, 

gerne unter meine Schirmherrschaft.

Mit freundlichen Grüßen


